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Masterstudiengang Management mittelständischer Unternehmen 
 
 
 
Akademischer  Master of Arts, M.A. 
Grad:  
Studienbeginn: Wintersemester 
Regelstudienzeit: 4 Semester 
Voraussetzung: Erster berufsqualifizierender 

Hochschulabschluss nach  
einer Regelstudienzeit von  
mindestens 6 Semestern  

Ziele des Studiums 

Der Masterstudiengang Management mittelstän-
discher Unternehmen hat eine Ausbildung zum 
Ziel, die sich gleichermaßen durch wissenschaft-
lichen Anspruch sowie Anwendungsbezogenheit 
durch enge Kooperation mit der mittelständi-
schen Industrie und Wirtschaft auszeichnet. 

Die Absolventen beherrschen die Grundlagen 
der wichtigsten Disziplinen der Wirtschaftswis-
senschaften und ausgewählter technischer 
Fachrichtungen. Sie haben einen Überblick über 
technisch-betriebswirtschaftliche Schnittstellen. 
Sie haben Kenntnis über den Aufbau, Funkti-
onsweise und Entwurf von maschinenbaulichen 
oder elektrotechnischen Systemen sowie die 
Kenntnis und das Verständnis von wirtschafts-
wissenschaftlichen Methoden und Vorgehens-
weisen. Sie können diese Methoden im Kontext 
von Führungsaufgaben in mittelständischen 
Unternehmen anwenden. 

Die Absolventen sind befähigt, sich in unter-
schiedliche Aufgabenstellungen mittelständi-
scher Unternehmen  einzuarbeiten und dort als 
Führungsnachwuchskräfte anspruchsvolle Auf-
gabenstellungen im Team zu lösen.  

Aufbau des Studiums 

Das Masterstudium beginnt zum Wintersemes-
ter mit einer Regelstudienzeit von vier Semes-
tern. Die vorliegende Studienordnung sowie die 
Prüfungsordnung, die Studieninhalte und das 
Lehrangebot sind so gestaltet, dass das Studi-
um in der Regelstudienzeit erfolgreich abge-
schlossen werden kann. 

Die ersten drei Studiensemester werden an der 
HTW Dresden im Präsenz- und Selbststudium 
absolviert.  

Das themengebundene Projektstudium findet in 
einem mittelständischen Partnerunternehmen statt 
und wird zusätzlich von der Hochschule betreut. 
Außerdem wird eine Masterarbeit angefertigt.  

Das Studium ist modularisiert. Die Module be-
stehen aus in sich abgeschlossenen Lerneinhei-
ten, die jeweils durch Lernziele, beschrieben als 
Kompetenzen, Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten definiert werden. Sie bestehen aus 
Lehrveranstaltungen und Selbststudienanteilen 
und werden durch eine Modulprüfung abge-
schlossen, die aus einer oder mehreren Prü-
fungsleistungen bestehen kann.  

Das Leistungspunktsystem entspricht dem 
European Credit Transfer System  (ECTS) - 
Europäisches System zur Anrechnung von  
Studienleistungen. Jedem Modul sind Credits 
(Leistungspunkte) zugeordnet. Credits sind das 
quantitative Maß für den Arbeitsaufwand (work 
load) der Studierenden. Ein Credit entspricht in 
der Regel einem studentischen Arbeitsaufwand 
von 30 Zeitstunden. Die Anzahl der Credits 
richtet sich nach dem durchschnittlichen Ar-
beitsaufwand, der durch die  Studierenden für 
das jeweilige Modul zu erbringen ist. Zum Ar-
beitsaufwand zählen die Teilnahme an Lehrver-
anstaltungen (Präsenzstudium) und alle Arten 
des Selbststudiums wie Vor- und Nachberei-
tungszeiten von Lehrveranstaltungen, Prüfungs-
vorbereitungen, Erbringung von Studien- und 
Prüfungsleistungen einschließlich praktischer 
Studienzeiten. Insgesamt müssen Module im 
Umfang von 120 Credits bzw. 30 Credits pro 
Semester belegt werden. Der durchschnittliche 
Arbeitsaufwand beträgt pro Semester 900 Zeit-
stunden. 

Jedes Modul besteht aus einem Präsenzstudium 
zwischen zwei und acht Semesterwochenstun-
den und einem durch den Lehrenden in Inhalt 
und Dauer der Arbeitsbelastung für die Studie-
renden festgelegtem Selbststudium.  

Das themengebundene Projektstudium wird ab 
dem zweiten Studiensemester absolviert. Das 
Projektstudium ermöglicht das Sammeln von 
praktischen Erfahrungen und macht mit den 
Anforderungen und Einsatzgebieten künftiger 
Berufsfelder vertraut. 

Voraussetzung für den Studienabschluss ist das 
erfolgreiche Absolvieren sämtlicher Module aus 
dem Pflicht- und Wahlpflichtbereich im Präsenz- 
und Selbststudium, der themengebundenen 
Projektarbeit und der Erstellung und Verteidi-
gung der Masterarbeit. ergibt. 
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Masterstudiengang Management mittelständischer Unternehmen 
 
 
 
Studienablaufplan 
 

Module 

Pflichtmodule Semester
SWS 
V/Ü/P 

ECTS 
Credits 

Einführung in das Management mittelständischer Unterneh-
men 

1 2/2/- 5 

Management-Skills mittelständischer Unternehmen –  
Grundlagen 

1 1/3/- 5 

Controlling in mittelständischen Unternehmen 1 2/2/- 5 

Marketing und Internationales Marketing 1 2/1/- 5 

Finanzmanagement und Finanzierung mittelständischer Un-
ternehmen 

2 2/2/- 5 

Organisation und Technik 2 2/2/- 5 

Außenwirtschaft und Globalisierung in mittelständischen 
Unternehmen 

2 4/-/- 5 

Management-Skills mittelständischer Unternehmen – Coa-
ching 

3 -/4/- 5 

Netzwerke und Kooperation 3 2/2/- 5 

Internationales Management und Englisch 3 2/2/- 5 

Risiko- und Krisenmanagement mittelständischer Unterneh-
men 

3 2/2/- 5 

Wahlpflichtmodule1 

Fachspezifisches Wahlpflichtmodul 1 1 2/2/- 5 

Fachspezifisches Wahlpflichtmodul 2 1 2/4/2 5 

Technisches Wahlpflichtmodul 2 2/1/- 5 

Themengebundenes Projektstudium2 2  10 

Themengebundenes Projektstudium 3  10 

Masterarbeit 4 16* 30 
 
 
 Semester:  Lage des Semesters im Studienverlauf  SWS: Semesterwochenstunden 
 V/Ü/P: Vorlesung/Übung/Praktikum (Stunden pro Woche) *: Bearbeitungszeit in Wochen 
 
1 Im 1. Semester sind aus den fachspezifischen Wahlpflichtmodulen zusätzlich zu den Pflichtmodulen zwei weitere Module auszu- 
 wählen, im 2. Semester ist aus den technischen Wahlpflichtmodulen ein Modul auszuwählen, so dass pro Semester ein Studien 
 umfang von 30 ECTS erreicht wird. Änderungen der V/Ü/P in Abhängigkeit der Auswahl der Wahlpflichtmodule möglich. 
 
2 In der Regel findet das themengebundene Projektstudium an zwei Tagen pro Woche statt. Die jeweiligen Wochentage sind  

 abhängig von den betrieblichen Anforderungen und dem Stundenplan.
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Masterstudiengang Management mittelständischer Unternehmen 
 
 
 
Leistungsbilanz 
 

Semester Pflichtmodule Wahlpflichtmodule 

 
SWS 
V/Ü/P 

Credits 
SWS 

V/Ü/P3 
Credits 

1 7/8/- 20 4/4/- 10 

2 8/4/- 25 2/1/- 5 

3 6/10/- 30   

4  30   

Summe  105  15 

Gesamt SWS: 50 Credits: 120 

 
 
 
Wahlpflichtangebot/Ergänzungsmodule 
 

Modulname 
SWS 
V/Ü/P 

Credits 

Fachspezifische Wahlpflichtmodule   

Wissensmanagement 2/1/1 5 

Business Performance Management 2/-/2 5 

Business Asien 2/2/- 5 

Technischer Vertrieb Mittelstand 2/4/- 5 

Produktionsmanagement und -logistik 2/2/- 5 

Arbeits- und Organisationspsychologie 4/-/- 5 

Externes Rechnungswesen 4/2/- 5 

Technische Wahlpflichtmodule 

Produktionstechnik 2/2/- 5 

Elektrotechnik 2/1/- 5 

Umwelttechnik 2/1/- 5 
 
 
 Semester:  Lage des Semesters im Studienverlauf  SWS: Semesterwochenstunden 
 V/Ü/P: Vorlesung/Übung/Praktikum (Stunden pro Woche) *: Bearbeitungszeit in Wochen 
 
3  Änderungen möglich in Abhängigkeit der Auswahl der Wahlpflichtmodule 
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Fakultät Wirtschaftswissenschaften  
Masterstudiengang Management mittelständischer Unternehmen 
http://www.htw-dresden.de/fakultaet-wirtschaftswissenschaften.html 
 
Studienfachberatung 

Prof. Dr. phil. et rer.nat.habil Rüdiger von der Weth, Studiendekan Raum Z 716, Tel. 0351 462-2454 

 weth@wiwi.htw-dresden.de 

 

Prüfungsausschuss 

Prof. Dr. jur.habil Willi Vock, Vorsitzender Raum Z 719, Tel. 0351 462-2521 

 vock@wiwi.htw-dresden.de 

 

 

Allgemeine Informationen 

 Dipl.-Ing. Christiane Winkler, Studienberaterin Raum Z 231, Tel. 0351 462-3519 
 studinfo@htw-dresden.de  

 „Tage der offenen Tür“ (Januar, April), „Lange Nacht der Wissenschaften“ (Juni/Juli) 
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